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15 mm btcf, nach Sänge, unb ju meldjem fffret® Offerten bireft an
S3. SütthSSrunner, iöalstßal.

167, 2Ber liefert SBnrenaufpge?
168, SBer liefert MKtgft trocEene, tobe Saben fiir engtifcfje

Siemen unb für Krallentäfer unb 5ßitd)=ptne
169, Stit ma® lann man ein neue® ^anffeil fonferoieren

(meld)e® ben ©inpffen ber SBitterung biet au«gefe|3t ift, inbem ba«*
felbe für Staterialaufzug an Seubauten bermenbet mirb), um c®

bauerbafter zu mactjen?
170, 2Bo bejtebt man ©rf)ilf= (55ips=S>aben, gleicbbiel melier

Sänge itnb S3rcite?

_
171, SSkldie girma in ber ©djmeiz liefert Stafdjinen fiir bie

©teinbearbettungëbrandje, mieS8oügatter,Ptenn}ägen,Soliermafdjinen,
Srofilbobelmafdnnen mittelft ©arborunbutn ©efl. Offerten unter
Sr. 171 an bie ©j'pebition.

172, Sann mir jemanb mitteilen, in melcher gabrif man am
beften einen Staffenartifet au® 2lluminiumftat)l fabrizieren laffen
tonnte? 3nm borau® beften ®ant.

173, 2Ber liefert geringe auf ©ummiroKen für Stefferputr
mafcbinen ©efl Offerten an ©. ©tettler, Stechanifer, Sangnau (S3ern).

174, Sonnte un® ein gütiger Sefer mitteilen, mit ma® fiir
einem Snftrid) Sacftud) mafferbid)t gemacbt toerben lann? giirgüttgen
Sat beften ®anf.

175, SBer ift Sertäufer bon S3itcben=, 2lf)orm unb Suhbaune
brettern

176, 3dj bepe einen &oljtröc!neofen ; berfetbe mirb mittelft
Sbbampf bon einer Stnfd)ine ermärmt. ®er Ofen entfpridjt nun
meinen ©rmartungen nid)t; mahrfdjeinlid) feblt e® an ber richtigen
Sentilation, beim nadj meiner Snfidjt braucht e® zu lange Qeit, bi®
bie töretter trocfen finb, SBeldje girma befaht fid) mit ©inrid)tung
rationeller Jpolztröcfneöfen Offerten unter Sr. 176 an bie ©jjpeb.

177, Kann mir ein Fachmann eine Slbreffe angeben, mo man
bie nötigen Setzen erhält, um tannene Stäbe hellbraun ju beizen,
ähnlich mie ptd)=pines$otz Sntmorten bireft an 21. Sufti, 33au= unb
SSöbelfchreineret, Sehlair (Poggenburg).

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz j 972

Fayence -Wand - Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Piättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Bullets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Temgr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

gfotitiorten.
Stuf gragen 86, 97 unb 105. 2Btr gehen 3hucn mit bitligfter

Offerte gerne fofort an ftnnb. Sinzenz Kramer ». ßie., Sitzern.
Sluf Stage 96. äBenben Sie fich gefl. an Srnolb @pt)d)tger,

i&otZ'-3mprägntemnftalt in Sangenthai.
2tuf grage 112, ®ie bidigften, beften, zuberläffigften unb nie

berfagenben Kaminauffähe liefert K. ©chatd), @d)lofferet, ©mmer®=

berg, ©diaffhaufen. 30jährige ©rfahrung.
21ltf grage 113, Sßünfdie mit gragefteller in JBerbinbung zu

treten. S®. Probier'® 2öme„ iöuchftabenfabrtf, Suzeru.
2luf grage 116, Stnbem unb Sappelnhotz liefert 3oh®. ©tättli,

§olzhanblung, Siffersmeil (3ütidj) maggonmeife unb münfeht mit
gragefteller in Serbinbung z« treten.

2luf grage 121, Offerte geht 3t)nen bon 3. Sonnenmofer in
Stein am Shein bireft zu.

2luf grage 121, ©eegra® unb alle anbern Papejierer-SIrtifel
finben ©te bei folgenden firmen : SBietmann u. ©o., Suzern, Setterlt
«. ®o., ©djaffhaufen, 3- ïïlotf) u. ©o„ Stangen a. S. îc.

2litf grage 124. Perrazso=Siofaifarbeiten erftcllt matt am beften
mit meinem Socalitlp (Stagnefiag ©ement. Offerte geht 3hnen btrelt
ZU. ©art Sfalfc «• ©ie„ fflafel.

2tuf grage 126, Softolith, meil bebeutenb härter, tft fßflafters
ftetnen au® ©la® entfehieben borzuziehen. ®te Phonmarenfabrtf

©mbrad) 21. @. in ©mbrad) gibt 3bnen über biefe® gabritat gerne
jebe 2lu®funft.

2luf grage 127, XBenben ©ie fid) an un®, mir finb gerne
bereit, 3b"en ein $robepfd)d)cn unfere® fäurefreien Sötpräparate®

„ßigarin" zu feitben, 3äeob, 2Bieberfef)r u. ©ie., 2Bintert£)ur.

Suffrage 130, ®,icfebobeP unb 2lbrid)tmafd)inen, fombiniert,
tiefern Söller u. Itlrid), ©toeferfirafie 56, Rurich II.

2luf grage 132, Peile 3huen mit, bah ich gefügte Su&bauut*
fourniere bon 1—272 mm 5Dicfc liefern fann unb bin gerne bereu,

3h«en Stuftet zuzufenben. Sitte um gcfl. SSorfdjriften betr. Qualität
be® öolze®. 2lb. 23roblbccf zur gelbfäge, Sieftal.

Sluf grage 136, 3" 3hrcr grage hätten ©te borauêfeheu

follen, ob Sie irgenb einen iöeruf bereit® erlernt haben, benn ber

gelernte Seruf ift bod) immer ber nächfitiegenbe, fall® fich foteher fut
Kleinbetrieb eignet, ebentuett an foldjen anpaffenb, ber nicht fo fel)t
überlaufen tft. Sei beut gegenmärtigeit, in allen lörandjen fo flauen
©efd)äft«gange unb ber unbermetbltdjen itberfebten ^onfnrrens würbe

man 3h"fu eher zur Sanbmirtfchaft raten, namentttd) menn @te

bereits, einen ©runbbefife f)aben, nlö @elb in ein gweifelftafteg $anb^
merf 31t ftecïcn. 3" näherem Sat follte man, mie oben ermähnt/

3hre berfönlidjen ftäljigfeiten unb ©igenfehaften fennen. Sch.

2luf ^ragc 145. 3« 3hrcr 2lngelegenl)eit liegt jebenfall® ber

gehler mehr nuf 3hrcr ©eile, at® auf ber be® prinzipal®. ®a®
©tc aber unter ehrtidicm 2t&hnubenfommen be® Piantante® berftehen,

ift ni^t recht flat ; offenbar motten ©ie bamit fagen, er fei bcrlorett
ober aber, bah ©ie miffen, mer ihn „annejlert" fjat. Sienn ein

Steiftet einem ©ehiilfen ein 2Berfzeug überträgt zur SuSübung feine®

23erufc$, fei in ober nu&er ber 2Berfftätte, fo bat ber ©el)iilfe ttidpt

nur ©orge zu tragen, bah ihm ba® 2Berl;eug tiidpt abhanben lommt,
[onbern er ift and) berantmortlid) bafiir, bah foldje® nicht grob be*

hanbett unb mihbräudjlich berborben mirb. Sad) 3hter Steinung
tonnte e® fchtiehlid) fo meit tommen, bah, menn ein Slrbeiter bei

feinem 2lu®tiitte bie ihm übettragenen SBerfzeuge, feien c® nun
3engra£)nte, ©ägen 2c., ober Slerlzcugc anbercr 23eruf«arten, einfach

nidjt mehr bept, ber Steiftet bie SBerantmortlichteit bafiir trage«
mühte, ©elbftbcrffäublich hat ber Steiftet ©orge ju tragen, bah

berartige SBertjeuge, mie ®iamcintcn, in abgcfchloffencm 23el)älter fid)

befinten follen.
'

iBrutu®.
2luf Srage 147* ©öl^erne Heugabeln unb Steden liefern naep

Söunfd) @ebr. ©rf)Wab, §olgWarcnfabrif, Dbertot)l bei 33iiren a. 31«

2tuf grage 148. ©otehe Stafdjlnen fjcit biülgft abzugeben 3h-
Krei®, ©^iubelnfabritant, ®ffer«meil=Soggrocil (Phurgau).

2luf grage 14.8^ èc^inbelmafdjinen liefern Voller u. UlriW/
©toctevftrnhe 56, Qürirf) II.

F. Weber, Muttenz-I
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

empfiehlt sich zur Lieferung von :

prima ^placement
nach acht Häussler'scher Methode hergestellt.

Prima Holzcemcntpapicr
roh und iniorägnirl. 826 a

Prima ^sphaltdachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bostreuung.

Telephon 4317.

Telegramm-Adresse: Dach papp fabrik.

1. Ucjtw. Iteuevllollmtij he» iiuUorit#^
pulte« (geieitutuff) m« #djullp»u» Dorf unb mit ©ettteiMo«"
Ijmtö (Oftvimjeu. 2. ^iefeeuuß uott 170 Pete» (»Umei»-
följfen fon 40 cm Sidjtmeite, für eine 2Ibmafferleitung bont ©d)'«'
bau« nadj bem ®otfbarf), gehörig gelegt itnb mit ober ohne ©rabarben.
®ie S3auborfchrlften lönnen in ber ®emeinbelanzlei Df.trtngen ein«

gefeheu merben. Offerten fdjrtftltdh bis ©amstag ben 31. Stai n«

©emeinbeammann ©. Soth=Ouinn.

Jîiviijett - Henuurttiun ^ivpeestueil, ®te Sirdjgemeinbe

Sipperämeil (Phurgau) münfdjt „bie griebhofmauer, fomte baS^außeie
Stauermerl ber Kirche renouieren zu laffen. SorauSmah ««°
borfihttften liegen bei Kirdjenpfïeger KeHer in §attenhfl«f£" jur.un-
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15 mm dick, nach Länge, und zu welchem Preis? Offerten direkt an
B. Rütti-Brunner, Balsthal.

167. Wer liefert Warenaufzüge?
168. Wer liefert billigst trockene, rohe Laden für englische

Riemen und für Krallentäfer und Pitch-pine?
169. Mit was kann man ein neues Hansseil konservieren

(welches den Einflüssen der Witterung viel ausgesetzt ist, indem das-
selbe für Materialaufzug an Neubauten verwendet wird), um es

dauerhafter zu machen?
179. Wo bezieht man Schilf-Gips-Laden, gleichviel welcher

Länge und Breite?

^ 171. Welche Firma in der Schweiz liefert Maschinen für die
Steinbearbettungsbranche, wie Vollgatter,Trennsägen. Poliermaschinen,
Profilhobelmaschinen mittelst Carborundum? Gefl. Offerten unter
Nr. 171 an die Expeditton.

172. Kann mir jemand mitteilen, in welcher Fabrik man am
besten einen Massenartikel aus Aluminiumstahl fabrizieren lassen
könnte? Zum voraus besten Dank.

178. Wer liefert Filzringe auf Gummirollen für Messerputz-
Maschinen? Gefl. Offerten an S.Stettler, Mechaniker, Langnau(Bern).

174. Könnte uns ein gütiger Leser mitteilen, mit was für
einem Anstrich Packtuch wasserdicht gemacht werden kann? Für gütigen
Rat besten Dank.

173. Wer ist Verkäufer von Buchen-, Ahorn- und Nußbaum-
brettern?

176. Ich besitze einen Holztröckneofen; derselbe wird mittelst
Abdampf von einer Maschine erwärmt. Der Ofen entspricht nun
meinen Erwartungen nicht; wahrscheinlich fehlt es an der richtigen
Ventilation, denn nach meiner Ansicht braucht es zu lange Zeit, bis
die Bretter trocken sind. Welche Firma befaßt sich mit Einrichtung
rationeller Holztröckneöfen? Offerten unter Nr. 176 an die Expcd.

177« Kann mir ein Fachmann eine Adresse angeben, wo man
die nötigen Beizen erhält, um tannene Stäbe hellbraun zu beizen,
ähnlich wie Pitch-stine-Holz? Antworten direkt an A. Lusti, Bau- und
Möbelschreinerei, Neßlaü (Togqenburg).
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AMWVLtSêlî.
Auf Fragen «6, 97 und 193. Wir gehen Ihnen mit billigster

Offerte gerne sofort an Hand. Vinzenz Kramer n. Cie., Luzern.
Auf Frage 96. Wenden Sie sich gefl. an Arnold Spychiger,

Holz-Jmprägnieranstalt in Langenthal.
Auf Frage 112. Die billigsten, besten, zuverlässigsten und nie

versagenden Kaminaufsätze liefert K. Schalch, Schlosserei, Emmers-
berg, Schaffhausen. 30jährige Erfahrung.

Auf Frage 113. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Ls. Troxler's Wwe., Buchstabenfabrik, Luzeru.

Auf Frage 116. Linden- und Pappelnholz liefert Johs. Glättli,
Holzhandlnng, Riffersweil (Zürich) waggonweise und wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 121. Offerte geht Ihnen von I. Sonnenmoser in
Stein am Rhein direkt zu.

Auf Frage 121. Seegras und alle andern Tapezierer-Artikel
finden Sie bei folgenden Firmen : Bielmann n. Co., Luzern, Vetterli
u. Co., Schaffhausen, I. Roth u. Co., Wangen a. A. ec.

Auf Frage 124. Terrazzo-Mosaikarbeiten erstellt man am besten

mit weißem Rocalith- (Magnesia-) Cement. Offerte geht Ihnen direkt

zu. Carl Pfaltz u. Cie., Basel.
Auf Frage 126. Rostolith, weil bedeutend härter, ist Pflaster-

steinen aus Glas entschieden vorzuziehen. Die Thonwarenfabrik

Einbrach A. G. in Einbrach gibt Ihnen über dieses Fabrikat gerne
jede Auskunft.

Auf Frage 127. Wenden Sie sich an uns, wir sind gerne
bereit, Ihnen ein Probefläschchen unseres säurefreien Lötpräparates
„Ligarin" zu senden. Jacob, Wiederkehr n. Cie., Winterthur.

Auf Frage 139. Dickehobel-und Abrichtmaschinen, kombiniert,
liefer» Koller u. Ulrich, Stockerstrnße 56, Zürich II.

Auf Frage 132. Teile Ihnen mit, daß ich gesägte Nußbaum-
fourniere von 1—2>/g mm Dicke liefern kann und bin gerne bereu,

Ihnen Muster zuzusenden. Bitte um gcfl Vorschriften betr. Qualität
des Holzes. Ad. Brodtbcck zur Feldsäge, Liestal.

Auf Frage 136. In Ihrer Frage hätten Sie voraussetzen

sollen, ob Sie irgend einen Beruf bereits erlernt haben, denn der

gelernte Beruf ist doch immer der Nächstliegende, falls sich solcher fitt
Kleinbetrieb eignet, eventuell an solchen anpassend, der nicht so sehr

überlaufen ist. Bei dem gegenwärtigen, in allen Branchen so flauen
Geschäftsgänge und der unvermeidlichen übersetzten Konkurrenz würde

man Ihnen eher zur Landwirtschaft raten, namentlich wenn Sie
bereits einen Grundbesitz haben, als Geld in ein zweifelhaftes Hand--
werk zu stecken. Zu näherem Rat sollte man, wie oben erwähnt,

Ihre persönlichen Fähigkeiten und Eigenschaften kennen. Leb.

Auf Frage 143. In Ihrer 'Angelegenheit liegt jedenfalls der

Fehler mehr auf Ihrer Seite, als auf der des Prinzipals. Was
Sie aber unter ehrlichem Abhandenkommen des Diamantes verstehen,

ist nicht recht klar; offenbar wollen Sie damit sagen, er sei verloren
oder aber, daß Sie wissen, wer ihn „annexiert" hat. Wenn ein

Meister einem Gehülfen ein Werkzeug überträgt zur Ausübung seines

Berufes, sei es in oder außer der Werkstätte, so hat der Gehülfe nicht

nur Sorge zu tragen, daß ihm das Werkzeug nicht abhanden kommt,

sondern er ist auch verantwortlich dafür, daß solches nicht grob be-

handelt und mißbräuchlich verdorben wird. Nach Ihrer Meinung
könnte es schließlich so weit kommen, daß, wenn ein Arbeiter bei

seinem Austritte die ihm übertragenen Werkzeuge, seien es nun Höbest

Zeugrahme, Sägen ec., oder Werkzeuge anderer Berufsarten, einfach

nicht mehr besitzt, der Meister die Verantwortlichkeit dafür tragen
müßte. Selbstverständlich hat der Meister Sorge zu tragen, daß

derartige Werkzeuge, wie Diamanten, in abgeschlossenem Behälter sich

befinden sollen. Brutus.
Auf Frage 147. Hölzerne Heugabeln und Rechen liesern nach

Wunsch Gebr. Schwab, Holzwarenfabrik, Oberwyl bei Büren a. A.
Auf Frage 143. Solche Maschinen hat billigst abzugeben Jb>

Kreis, Schindclnfabrikant, Essersweil-Roggweil (Thurgau).
Auf Frage 143. Schindelmaschinen liefern Koller u. Ulrich/

Stockerstraße 56, Zürich II.
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?NMN BsMMÄsekpsppen
mit Lanck-, Lägmoüi- und okas IZostrsuunp;.

?slspllon 4317.

ss'vIvAi'umm-A.cirosset O uedp u,pp fttdrist.

SWàWsKS-ANzeîger..
1. Ausbesserung bezw. UeuersteUung des äusser», VA-

pusses (Kesenwurf) am Kchulhou« Dorf und ou» Gemeinoe'
ssau« Nftriugen. 2 Lieferung oon 170 Meter Cement'
röhren von 40 em Lichtweite, für eine Abwafferleitung dom Schm-
Haus nach dem Doribach, gehörig gelegt und mit oder ohne Grabarvcu.
Die Bauvorschriften können in der Gemeindekanzlei Oftringen ein-

gesehen werden. Offerten schriftlich bis Samstag den 31. Mai an

Gemeindeammann E. Noth-Quinn.

Kirchen - Renovation Lippers,veil. Die Kirchgemeinde

Lippersweil (Thurgau) wünscht die Kriedhofmauer, sowie das auger

Manerwerk der Kirche renovieren zu lassen. Vorausmaß und âu-
Vorschriften liegen bei Kirchenpfleger Keller in Hattenhaufen zur CM-



^ & 3Bn(Wettt fiptttijerifipc £>(ittPwerlcr=3fWi"i!l (Organ für bie offijieHen ïf5ubIi(ation«n be« ©djtoeij. ©etoerbeberetnS).

fiept auf unb finb ©ingaben fdjrifttidj unb berfdjloffen bis 28. Stat
on benfelben einsugeben.

Sie ©eUcUitttß eines JUitllet-fiuittttlei*« nitf Hain bei
©e|jutt (@t. ©allen). SäpereS betm fjeuerfommanbo, ©emeinberat
ßouis in ©ofeit. Offerten bis 27. Stai.

§dtlndttl)iut«lm« Hiteett tt,s\. Jlitofttljriittß ber itttm'tt
®itteidftttttaeit file ©mß- itttb iilciituiclj. ©cpriftlicpe unb
berfiegelte Offerten finb bis 15. Suni bent ©emcinberatSpräfibenten,

|'i ©cpwab, Qiirfprecpcr in löiiven a. 3t, einsnreidjcn, bet •welkem
-ßtäne itttb SebingniSpeft eingefepen Werben fönnen.

jittltait wait 4 tteitett g»d|eil»ctt mit gdieibenflatti« bee
§i«l»tfdriHfettßeJ'eUfdi<ift 5«© unterpalb ber SMermüple. Sic
©i'&- ttttb Paureeitebeiieit, fowie bie Jltttmei- MitJ* Hadj-
bedreearlteiteit tonnen einjcln ober gefämt gerccbnct werben. 3lu6=
fünft erteilt feweiten bormiitngS 8—10 Upr unb nacprn 1—3 Upr

SBtcfart, Slrcpiteft. ©ingaben bis 31. Stai, abenbs 6 Itpr, an
SBei6 jur SMermiiplc.

©erneut-, |tlaitrev-, Jintmeemmtn«-, §d|iefeebedtee-
Svenuleenvlieiteit jitm Itettinru file fricbeitafiditet*

iu Peine 2c. fönnen bei 2Bel)rlin,
-elrcgitett in Sifdjofssell, eingefepen werben, an weldjeit bis 27. Stai
bte fdjrtftlidpen llebcrnapmSofferten einjureicfjen finb.

H<tl;nlt«f-ilmltatt Höfel. Sie ©t'fleUiittß wait jwei
Siett|tgei>iiuben ©eite E. L. B. ift 31t bergeben, päne unb S?=
butgungen finb im Sureau bes OberingcnieurS, SeonparbSgrabeu 36
(öintergebäube), etnjnfepen. Singebote finb bis 2. 3uni, abenbs, oer>
nrgelt unb mit ber SHuffdfjrift „Offerte fiir Sienftgebaube" be3eid1.net
rinjufenben an bte SîreiSbireftion It ber S. B. B. in Safel.

Sie Hitimvbcitrit fiit* SeegvSlievnna «itî» HittUmi be»
£«fitttljmoßeliäitbeo be« Haljnljafe« §t. lltavßvetljeit im
betrage bon ctrfa gr, 70,400. —. Ste Steine, Softenooranfcpläge
unb Sorftpriffen liegen in ben Sureau£ beS DberingenieurS ber
-"ereinigten ©epwetserbapnen in ©t. ©alien unb ber Sapnpofinfpeftion
tu @t. 2J£argrett)en gur ($inficf)t auf unb Offerten toevbett bom Obers
Ingenieur bis 25. Stai entgegengenommen.

Sie Hiumi'lieUeit fite ©i'fteUwtß eine« Uttiieteennrljn-
bttttfe« auf Soften Str. 11 bei Jüm. 124,63 swifdjen beit ©tatiouen
Äabaef unb ®lgg, im Setrage bon ca. j?r. 5,200. Sinne, Soften;
noratifcfjiäge unb Sorfcpriften liegen im Sureau bcS Oberingenieurs
tu 6t, fallen unb beim ©tationöborftanb in (Slgg ^ur @infid)t auf
unb Offerten, werben bom Oberingenieur ber Sereinigten @<pmcijer*
bapnen in ©t. ©allen bis 24. Stai entgegengenommen.

~ ëd(tuei}ev ffiljoleto. ©in Sefiper bon Saupläpen erfudjt bie
onbritanten bon ©tjalets aus Jgols ober bie fcpwets. Sauuntcrnepmer,
[oel^e bies als (Spezialität betreiben, ibm ipre Offerten mit SreiS;
m'tjeicpnts susufenben. Stan Wenbe fid) unter ©ptffre Ï2540L an
vaafenftein 11. Sogter, Saujannc.

Sie Sdjitlßemeiutie ©tteitlrttttfett bei Skpifon eröffnet
Uber ©rftellung bon 200 m" £trf|ittï»clï>nri[, fowie ber nötigen
^Veitßleritvlieit Stonfurrenj. SäpereS bis 24. Stai bei Sräfibcnt
®ïnfi iffiolfensberger.

Sie ütrttteee-, Bintntet-, §dilo|fev-, Sedtet*-, 05 la fer-
«ttî» ©t*Darbeiteu fiit* OBflieUiiitß no it §djtueiite|inUuitöeii
î?^.,,fie fi?enttereiß ett 0Ifenfdjoft îleftïtait. ©ingaben |ino
Jsjlf'l'd) unb berfeploffen mit Sluffdmft „©djweinefiallimgeit Sefifon"
ois 24. Stai an §erm. Seter, Sriiftbent in Stenjengreut, 31t rid)ten,
TOofetbft pan unb éanbor[rf)ïiften ^nr ëinfic^t offen liegen,

libitt'ttd)-, (6fî>-, ©entent-, iiliinrev- ttitb y«vpiti?-
nviieitcit, ftttitHlteiitliefet'uitß it, OienititrtfUeitcit, Jinttttet'-,
fVeußlet*-, S)itd|bedtrv-, 05lnfee-, §d(t*eittev-, §d|lolfet'-

1, ..Sinlet'rtfiieiteit jtt einem (0e It»nantie- unb litaßrtjiit-
ßebnitbe fite lîullevIioli-iUebrv in pSbeitötaeil, S©,"e,
-OorauSmaö unb Saitbeidjrieb, allgemeine àltforbbebingungen finb
otS 24. Stai bei ülrdjitett ©djweiser 3111' ©djWnnan, SBäbenSWeil,

|ur @tnfid)t aufgelegt unb finb bie (Eingaben bi§ 27. 3Jtat mit ber
-üuifdirift „Ston turrenseingäbe" berfdjloffen an ben Saitfjcrm ab3ii=
liefern.

..„ Sntt uait netten gdiutciitertitUititßeit fite bielöeittt-
oA <^öefeU|'djrtft ©ttenliafeit, 05antitti«wnlb. Offerten bis

or,! 0" ben Sorftanb ber ©efellfdiaft, alt ©cmctnocratSWeibet
wert Sernet bei ber ©äge, wofelbfi and) Sloo, Saubefdjrieb itnb
-elftorbbebingnngett sur ©tnfidjt aufgelegt finb.

Sie §tcinl|nitei'- ttttb 4lnit|d|iiticbeitel>eitcit, fataie î»ie
siefeettttß watt lUnljcilcii fiit* bno Cnitbe«tapaßfrtpl)ie-
ßelmnlte «twf lient ftiedjettfelfe in f?eett. S'one, Seötngungen
unb Ulngebotformulare finb bei ber i)ireftion ber eibg. bauten in
Sern, SunbeStjauS SBeftbau, dimmer Sr. 105,311t ©lnfid)t aufgelegt.
UcbernnljmSofferten finb berfdiloffen unter ber Sluffdjrift „ülngcbot
[Of «anbeStopograpbiegebäube" bis 26. Stai franfo einjureicfjen an
oie Sireftion ber eibg. Sauten in Sern.

vAQ.'""*u IP il, ,\rt(Hiiut fût* ritliiße Svnitett. 05t*aU-
rôti Slaneef-^vbeit, ptitfltabedteu, öteinl)iu«et*-^el>eit
insennit nnb §attl»|ieitt), iiutntet*-, gpeitßlet*-, ^adibediet-
«nb Hcfpuljafbeit. Slöne unb Sebtngungen ltegen auf bem
Sureau bes tftantonsbaumeifters ©tfrenfperger in @t. ©allen auf, wo

aitd) bie ©ingabeformitlare besogen Werben fönnen. Sie Offerten
finb bis ©amstag ben 24. Slat, abenbs, berfdjloffen unb mit ber
3luffdjrift „©ingabe für Sauarbeiten im Slfpl in SBil" berfepett bem
Saubepartement in ©t. ©allen einjureidpen.

£aial>l)afitttlaßc ©itjeitltül|l-3iti*idj. Sic Utauvca- ttttlt
£»tciitl)iutefiu'l)eite!t (©aitttii ttitl» 4laUißef|Vtnb|lein) fiit?
bie ©Itifrieltißttttß. Sie Slöne liegen im ftäbttjcfjen §odpbauamt
sur ©infidit auf, wo bie gebrueften SorauSmafee famt UebernapmS=
bebingimgen belogen werben fönnen. UebernapmSofferten finb ber=
fdjioffen unb mit ber Ueberfdjrift „f^riebpof ©ngenbüpl" berfepen Pis
©amStng ben 31. Slai, abenbs 6 Upr, an ben Sorftanb beS Sau=
wefens I (Stabtpaus) einjureicfjen.

,\uofitlft*ttitß eiltet* Jletaitltfiidte mit teilweife eifeeitem
©bevbittt (ca. 160 Shibifmeter Seton unb 5120 Silo ©ifen) über
ben Sorfbadj tn |UtrlVnbnitßeit. S'äne unb Sauborfcpriften liegen
auf ber ©cmeinbratsfanjlei iffiiefenbangen sur ©infiept offen; bafelbft
fönnen ©iitgabeforntulare besogen werben. Offerten finb berfdjloffen
unb mit ber Jluffdjrift „Sacpbrüdc tffiiefenbangen" bis 27. Sfai bem
©lemeinbrnt 2Stefenbangen eiujureicfteit.

^elfelpatt» itt bee C5a«fiti>rik Pafel. (ßeb-, lilatteee-
ttttb gteittljatteeitebeitett. Slöne unb Sorfdjrlften fönnen auf
bent Sureau Des @a8*, SBaffer= unb ©teftrisitätswerfeS, Sinninger^
ftrafte 8, eingefepen Werben. llebernapmSangebote finb bis Freitag
ben 30. Sîai, mittags, an bas @anitäts=®epartement Safel einju=
reiepen.

Iltaneee- ttttb IMitleeaePeitett |ttt* JUtljetteettaaatiatt
be» üattptßebättbe« be« ftaittaitafpititl» JUittteetlute.
©Ingabetermtn: 31. Stai. Sie ©ingaben finb an bte faut. Saw
bireftion in 3iiriöp einjufenbeu. SapereS burdj bas tant. §ocpbau=.
antt Siiticp, untere 3äune 2, 3immer 5.

©elieUiittß eine« |tad|ljet*be« tteiteftee üanfteitlttiatt
ftte bett ftaitwilttbiitt ©litte, mit fotiber ©inridjtitng, ber für
bie .ffiicpe für 150 |leefattett su btenen pat. Offerten bis 24. Stat
an bas ©rjtepungSbepartement, 31. Sitat, ©pur.

Ilmbittt be» Itittljaufe» ©cittltebelit. ©eb- itnb Pnttece-
nebeite«, §teinljaueeaeüeiteit itt ©vattit ttttb §mtb(ieitt,
©ifettliefeemtß (I-Salfen unb ©iifjjäuten). Sebingungen unb
Slöne liegen im SatpauS ©infiebein sur ©infiept auf, WofetPft auep
febe weitere Slusfunft erteilt wirb, ©ingaben finb bis 4. Quni an
bas Sesirfeamt ©infiebein einjufenbeu. Saulettenber Irdjiteft : 31.
®nber, 3üridj II.

iie ©tfteUttitß eiltet #et»ii-5d;ttle ntt bee UpeittfnU-
Ufa Ige (§d|eilieitß(i©e) bei Itettljnnfett im ffoftenooranfeplag
bon Sr. 1539. 54 ift in 3lt(orb 3" bergeben. Offerten bis 26. SKat
feprifttiep unb franfo an bie font. ©trafjen;3nfbeftion ©cpaffpaufen.

©efteUititß eittee $lHjrtbleiimtß nuf bee fiierije in
Itieberwil bei ©paiit. Offerten bis 26. Slai an ftirdpmeier 311b.
©itbebranb, ©nifon, wo bie näperen Sebingungen eingefepen werben
fönnen.

Ifiaeeehtiott bee fteeujlieafje itt üeei«itu auf eine Sänge
bon 500 m. Offerten bis 31. Stat feprifttiep unb berfeploffen an
©emeinberat StifePfueepOStitfdje in fterisau, Bei wettern Släne unb
Sebingungen eingefepen unb ©ingabeformitlare besogen werben fönnen.

jpit« £iefceit ttttb feßeit wait 45 îitetee ©emettiertheett
mit 40 cm Sidptweite im Sorfe iittittßen (Sura), ©ingabefrift
bis 25. Sfat bei ©emeinbepräfibent, ©arl ©epmiblin, wo näpere
3lu8funft erteilt wirb.

Hie Hwtuue»ßett«f1Tettrd)ßft |tußbet*ß bei SSintertpur er=
offner flïonlurren^ über : '

1. Sns Sicfent unb Segen bon ca. 300 Steter 75 mm, 30 Steter
90 mm unb ca. 230 Steter 40 mm liäljeett, fowie bon btrei
f)t)britntcit.

2. ©iftetlung eines Uefenwit?« mit 60 m" 3npalt.
Offerten berfeploffen bis 25. Stai mit ber Sluffeprift aBaffer=

berforgung Sufjberg" an ben Stöfioenten, 3. äBirtp, wofeib'ft S äne
unb Sebingungen sur ©infiept offen liegen.

' ' ^
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ficht auf und sind Eingaben schriftlich und verschlossen bis SS. Mai
an denselben einzugeben.

Die Erstellung eines Mastersammlers auf Rain bei
Mafia« (St. Gallen). Näheres beim Feuerkommando, Gemeinderat
Louis in Goßau. Offerten bis 27. Mai.

Schlachthansba« Küren a.A. Ausführnng der innern
Einrichtungen fiir Grofi- und Kleinvieh. Schriftliche und
versiegelte Offerten sind bis 15. Juni dem Gemeinderalspräsidenten,

Schwab, Fürsprecher in Büren a. A, einzureichen, bei welchem
Pläne und Bedingnisheft eingesehen werden können.

Anbau von 4 nenen Scheiben am Scheibenstand der
Ntadtschützengesellschaft Zug, unterhalb der Kollermühle. Die
Erd- und Maurerarbeiten, sowie die Dimmer- und Dach-
dechrrarbeiten lönnen einzeln oder gesamt gerechnet werden. Aus-
kunft erteilt jcweilen vormittags 8—10 Uhr und nachm 1—3 Uhr
A. Wickart, Architekt. Eingaben bis 31. Mai, abends S Uhr, an
I. Weiß zur Kollermühle.

Cement-, Maurer-, Dimmermann«-, Schieferdecker-
Atd Kprnglerarbeiten ?um Ueuba« fiir Friedensrichter

Mehriin itt KischofszeU. Pläne ?c. können bei N. Wehrlin,
Architekt in Bischofszell, eingesehen werden, an welchen bis 27. Mai
die schriftlichen Uebcrnahmsofserten einzureichen sind.

Kahnhof-Umbau Dasei. Die Gestellung van zwei
Menstgebäuden Seite 14. U. II. ist zu vergeben. Pläne und Be-
dmgungen sind im Bureau des Oberingcnieurs, Leonhardsgraben 36
<Hintergebäude), einzusehen. Angebote sind bis 2. Juni, abends, ver-
legest und mit der Ausschrift „Offerte für Dienstgebäude" bezeichnet
einzusenden an die Kreisdirektion U der 3. k. L. in Basel.

Die Kanarbeiten fiir Uergräfierung und Umbau des
Anfnahmsgebände» des Kahnhofe» St. Margrethen im
Netrage von cirka Fr. 70,400. —. Die Pläne, Kostenvoranschläge
und Vorschriften liegen i» den Bureaux des Oberingenieurs der
Bereinigten Schwetzerbahnen in St. Gallen und der Bahnhofinspektion
in St. Margrethen zur Einsicht aus und Offerten werden vom Ober-
Ingenieur bis 25. Mai entgegengenommen.

Dir Kauarbeiten fiir Erstellung eines Märterwohn-
kaufe« auf Posten Nr. 11 bei Km. 124,63 zwischen den Stationen
Aadorf und Elgg, im Betrage von ca. Fr. 5,200. Pläne, Kosten-
Voranschläge und Vorschriften liegen im Bureau des Oberingenieurs
in St. Gallen und beim StationÄvorstand in Elgg zur Einsicht ans
und Offerten werden vom Oberingenieur der Vereinigten Schweizer-
bahnen in St. Gallen bis 24. Mai entgegengenommen-

^ Schweizer Chalets. Ein Besitzer von Bauplätzen ersucht die
Fabrikanten von Chalets aus Holz oder die schweiz. Bauunternehmer,
welche dies als Spezialität betreiben, ihm ihre Offerten mit Preis-
Verzeichnis zuzusenden. Man wende sich unter Chiffre '4 2540 4. an
Haasenstein u. Vogler, Lausanne.

Dir Kchnlgrmrindr Gttrnhausr» bei Wetzikon eröffnet
uver Erstellung von 200 m^ Schindeldach, sowie der »öligen
Nprnglerarbrit Konkurrenz. Näheres bis 24. Mai bei Präsident
Ernst Wolfensberger.

Die Maurer-, Zimmer-, Schleifer-, Decker-, Glaser-
«na Wrdarbeiten fiir Erstellung van Kchweinestallnngen
sfif. vie Kennereigenostenjchaft Kefikon. Eingaben stuo
Mchstch und verschlossen mit Ausschrift „Schweinestallungen Kefikon"
vis 24. Mai an Herin. Peter, Präsident in Menzengreut, zu richten,
woselbst Plan und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Abbruch-, Erd-, Cement-, Maurer- und Uerputz-
arbeiten, Kunststeinliefernng n. Granitarbeiten, Zimmer-,
êpeitgler-, Dachdecker-, Glaser-, Schreiner-, Schleifer-
und Malerarbeiten zu einem Oekanomie- nnd Magazin-
gebande fiir Rnsterhalz-Weber in Mädensweil. Pläne,
Borausmaß und Baubeschrieb, allgemeine Akkordbedingungen find
bis 24. Mai bei Architekt Schweizer zur Schwanau, Mädcnsweil,
Ar Einsicht aufgelegt und sind die Eingaben bis 27. Mai mit der
Auischrift „Konkurrenzeingabe" verschlossen an den Bauherrn abzu-
liefern.

,Dan van nenen Kchweinestallnngen für diel Kenn-
Uttengesellschaft Ottenhofen, Gammiswald. Offerten bis
Ä'Mai an den Vorstand der Gesellschaft, alt Gemetnoeratsweibel
Albert Bernet bei der Säge, woselbst auch Plan, Baubeschrieb und
Akkordbedingungen zur Einsicht ausgelegt sind.

Die Steinhaner- «nd Kanfchmiedearbeiten, sowie die
Ätefernng von Malzeisen für das Kandestopographie-
gebande auf dem Kirchenfeld in Kern. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind bei der Direktion der eidg. Bauten in
Bern, Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 105, zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferteu sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
sur Landestopographiegebäude" bis 26. Mai franko einzureichen an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

^^I'.llbau Mit. Asylban für rnhige Frauen. Grab-
Md Maurer-Arbeit« Masstvdecken, Kteinhauer-Arbeit
(Mrantt nnd Sandstein), Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-
«Nd Uerpnharbeit. Pläne und Bedingungen liegen auf dem
Bureau des Kantonsbaumeisters Ehrenspergcr in St. Gallen ans, wo

auch die Eingabeformulare bezogen werden können. Die Offerten
sind bis Samstag den 24. Mai, abends, verschlossen und mit der
Aufschrift „Eingabe für Bauarbeiten im Asyl in Mil" versehen dem
Baudepartement in St. Gallen einzureichen.

Friedhofanlage Gnzenbtthl-Zürich. Die Maurer- nnd
Steinhanerarbeite» (Granit nnd Koltigersandstein) für
die Einfriedigung. Die Pläne liegen im städtischen Hochbauamt
zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße samt Uebernahms-
bcdingungen bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind ver-
schloffen nnd mit der Ueberschrift „Friedhof Enzenbühl" versehen bis
Samstag den 31. Mai, abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bau-
Wesens I (Stadthaus) einzureichen.

Ausführung einer Keto,»brücke mit teilweise eisernem
Oberbau (ca. 160 Kubikmeter Beton und 5120 Kilo Eisen) über
den Dorfbach in Miesendangen. Pläne und Bauvorschriften liegen
auf der Gemeindratskanzlei Miesendangen zur Einsicht offen; daselbst
können Eingabeformulare bezogen werden. Offerten sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Bachbrücke Miesendangen" bis 27. Mai dem
Gemeindrat Miesendangen einzureichen.

Keifelhaus in der Gasfabrik Kasel. Erd-, Maurer-
und Steinhanerarbeite«. Pläne und Vorschriften können auf
dem Bureau des Gas-, Wasser- und Elcktrizitätswerkes, Btnninger-
straße 8, eingesehen werden. Uebernahmsangebote sind bis Freitag
den 30. Mai, mittags, an das Sanitäts-Departement Basel einzu-
reichen.

Maurer- und Malerarbeiten zur Aufienrenovation
des Hauptgebäude« des Kantonsspitai« Mintertknr.
Eingabetermin: 31. Mai. Die Eingaben sind an die kant. Bau-
direktion in Zürich einzusenden. Näheres durch das kant. Hochbau-
amt Zürich, untere Zäune 2, Zimmer 5.

Erstellung eine« Kochherdes neuester Konstruktion
fnr den Konviktba« Chur, mit solider Einrichtung, der für
die Küche für ISO Personen zu dienen hat. Offerten bis 24. Mai
an das Erziehungsdepartement, A. Vital, Chur.

Umban des Rathauses Gins,edel«. Erd- nnd Maurer-
arbeiten, Steinhanerarbeite« in Granit und Sandstein»
Gisenlieferung (l-Balken und Gußsäulen). Bedingungen und
Pläne liegen im Rathaus Einsiedeln zur Einsicht auf, woselbst auch
jede weitere Auskunft erteilt wird. Eingaben sind bis 4. Juni an
das Bezirksamt Einsiedeln einzusenden. Bauleitender Architekt: A.
Huber, Zürich II.

Die Erstellung einer K-ton-Kchale an der Rheinfall-
strafie (Scheibengalfe) bei Ueuhanfen im Kostenvoranschlag
von Fr. 1533. 54 ist in Akkord zu vergeben. Offerten bis 26. Mai
schriftlich und franko an die kant. Straßen-Inspektion Schaffhausen.

Erstellung einer Ktitzableitung auf der Kirche in
Uiederwil bei Chan». Offerten bis 26. Mai an Kirchmeier Alb.
Hildebrand, Enikon, wo die näheren Bedingungen eingesehen werden
können.

Korrektion der Kreuzstrafie in Herisa« auf eine Länge
von 500 m. Offerten bis 31. Mai schriftlich und verschlossen an
Gemeinderat Frischkuecht-Fritsche in Herisau, bei welchem Pläne und
Bcdingungen eingesehen und Eingabeformulare bezogen werden können.

Da» Kiefer» «nd Fege» von 45 Meter Cementröhren
mit 40 om Lichtweite im Dorfe Dittingen (Jura). Eingabefrist
bis 25. Mai bei Gemeindepräsident, Carl Schmidlin, wo nähere
Auskunft erteilt wird.

Die Krnnnengenojfenschaft Uufiberg bei Winterthur er-
öffnet Konkurrenz über: '

1. Das Liefern und Legen von ca. 300 Meter 75 mm, 30 Meter
30 mm und ca. 230 Meter 40 mm R-Hren, sowie von drei
Hydranten.

2. Eistellung eines Reservoir« mit 60 m" Inhalt.
Offerte» verschlossen bis 25. Mai mit der Aufschrift Master-

Versorgung Nußberg" an den Präsidenten. I. Wirth, woselbst N äne
und Bedingungen zur Einsicht offen liegefi. ' ' ^
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